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RECULT: "Hervorhebung und Verbreitung des Kultur-
und Naturerbes in Griechenland und Zypern"



RECULT: Der Schwerpunkt des Programms liegt auf
der Stärkung der grenzüberschreitenden
Zusammenarbeit zwischen Griechenland und
Zypern in den Bereichen Kultur und Kunst durch
technologische Anwendungen. Auf der Grundlage
einer kontinuierlichen und ausführlichen
Diskussion werden kollektive Aktionen für den
Wissenstransfer zur Bewahrung und Förderung
unseres religiösen und kulturellen Erbes, sei es
materiell oder immateriell, geplant. Das Programm
soll eine synchronisierte Anstrengung zur
Erforschung, Registrierung und Stärkung des
religiösen Kulturerbes und zur Entwicklung des
Pilgertourismus durch die grenzüberschreitende
Zusammenarbeit zwischen Griechenland und
Zypern sein.

Mit Hilfe der neuesten technologischen
Innovationen wird das Programm innovative
Instrumente entwickeln, um dieses Erbe zu
verstehen und zu fördern, mit dem Ziel, den
religiösen Tourismus zu entwickeln und die
Touristensaison zu verlängern.

Im Rahmen der Aktivitäten werden ein Webportal für
religiöse Tourismus-Repositorys sowie eine zugehörige
mobile Augmented-Reality-Anwendung entwickelt.



• Erfassung der materiellen und materiellen
Elemente des religiösen Kulturerbes für die
Digitalisierung.

• Erstellen eines digitalen Archivs mit einer
Navigationsanwendung, Karten und
chronologischen Daten.

• Gestaltung eines digitalen Museums, einer E-
Bibliothek und einer Augmented-Reality-
Anwendung.

• Aktivitäten zum Betrachten digitaler Ressourcen
wie z. B. die Verwendung von Hologrammen

• Markieren Sie ausgewählte Wallfahrtsorte.
• Entwicklung religiöser Routen.
• Schulung der teilnehmenden Agenturen.
• Maßnahmen zur Stärkung des religiösen

Tourismus.
• Schaffung von Netzwerken zwischen

Tourismusagenturen und Agenturen, die
kulturelle und religiöse Denkmäler verwalten.

• Implementierung von Instrumenten zur
Förderung des kulturellen Erbes.

Die Inselregionen Griechenlands und Zyperns
verfügen über wunderschöne Naturlandschaften
und historische religiöse Kultstätten, die großartige
Möglichkeiten für vielfältige touristische Erlebnisse
bieten. Das Programm soll die Touristensaison
verlängern und den Verkehr erhöhen. Die
spezifischen Ziele des Programms sind:



Das Projekt ist in 6 miteinander verbundene Arbeitspakete
(WPs) unterteilt, die jeweils bestimmte Aktivitäten
enthalten.

• WP1 befasst sich mit vorbereitenden Treffen, technischen
Diskussionen, Fortschrittsberichten sowie der Erstellung
eines Qualitätsplans und eines abschließenden
Bewertungsberichts.

• WP2 beschreibt die Organisation von Veranstaltungen auf
Syros, Zypern und Kreta, die Produktion von
Kommunikationsmaterial und den Aufbau der
Projektwebsite sowie eine Konferenz zur Förderung des
religiösen Erbes.

• WP3 umfasst Maßnahmen zur Erhebung von Statistiken
zum religiösen Tourismus im grenzüberschreitenden
Gebiet.

• AP4 beschäftigt sich mit der Digitalisierung und dem
Aufbau der elektronischen Plattform.

• WP5 umfasst Schulungsaktivitäten für Tourismusfachleute.
• WP6 betrifft Pilotaktionen, wie die Entwicklung von Paketen

für alternativen Tourismus und die Einrichtung einer
Beobachtungsstelle mit Sitz in Zypern.

Alle diese Maßnahmen sind mit den Zielvorgaben 3.2 des
INTERREG-Kooperationsprogramms Griechenland-Zypern
koordiniert.



Die Ergebnisse des Projekts tragen dazu bei, die Ziele des
Kooperationsprogramms „INTERREG V-A Griechenland-
Zypern 2014-2020“ zu erreichen, insbesondere im Hinblick
auf die Entwicklung des Tourismus, einschließlich
Touristen mit Behinderungen, die Verlängerung der
Touristensaison und die Anziehung von mehr Besuchern
Die Orte, die dank innovativer digitaler
Tourismusanwendungen vom Programm profitieren.

Dazu gehören der digitale Aufzeichnungsprozess, die
Erstellung eines digitalen Repositorys und einer mobilen
Anwendung sowie die Förderung religiöser
Tourismuspakete.

Es besteht auch das Bestreben, dynamische
Partnerschaften zwischen Organisationen, Unternehmen
und Einrichtungen zu festigen, die sich mit religiösem
Tourismus befassen, mit dem Ziel, die Region in diesem
Bereich zu fördern und hervorzuheben.

Abschließend wird die Einrichtung von zwei Workshops
zur Digitalisierung hervorgehoben, die das Projekt auch
nach Abschluss des Programms weiterführen werden,
sowie die Schaffung einer gemeinsamen
Beobachtungsstelle für religiösen Tourismus mit Sitz in
Zypern.
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